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14. Karwendelmarsch

Der Karwendelmarsch, der dieses Jahr 

am Samstag, dem 26. August 2023, 

stattfindet, zählt zu den sportlichen 

Höhepunkten im Tiroler Veranstaltungs-

kalender. 

Weitere Informationen auf Seite 7.

Achensee‘r Seefest‘l

Nach längerer Pause lädt der Verein „Mit-

einander am Achensee“ am 15. August 

2023 wieder zum Achensee‘r Seefest‘l 

mit Sautrogrennen beim Badestrand 

Achenkirch ein.

Mehr dazu auf Seite 2.

Inselfest im Kindergarten

Eine tolle Überraschung erlebten die 

Steinberger Kindergartenkinder im Juni: 

Gemeinsam reisten sie bei schönstem 

Wetter im Garten hinter dem Kindergarten 

zur „Insel Steinbergien“. 

Mehr dazu auf Seite 21.

August 2023

Chill & Jump #achensee
Alle Informationen dazu auf Seite 8.
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Achensee‘r Seefest‘l
mit Sautrogrennen

Nach längerer Pause lädt „Miteinander am Achensee“, der Verein für 
Benachteiligte und in Not geratene Mitbürger, wieder zum Achensee‘r 
Seefest‘l mit Sautrogrennen ein. Einheimische und Gäste sind herzlich ein-
geladen, beim Gaudi-Sautrogrennen mitzumachen (eigene Kinderklasse ab 
Jhg. 2010). Ein Team besteht aus 2 Personen, die in einem Sautrog eine kurze 
Strecke auf dem Badeteich möglichst schnell rudernd zurücklegen. Ab 11.00 
Uhr finden die Zeitläufe statt, um ca. 15.00 Uhr steigt das Finale der acht 
Schnellsten. Mit einer Voranmeldung sichert ihr euch den Startplatz. Das Team 
von „Miteinander am Achensee“ mit vielen freiwilligen Helfern bemüht sich um 
das leibliche Wohl von Besuchern und Wettkämpfern. Den schon legendären 
„Achenseeburger“ gibt es natürlich auch heuer wieder. DJ Pany sorgt in be-
währter Manier für Moderation und Musik. Die Kraxelburg des Alpenvereins 
wird auch wieder auf der Liegewiese aufgeblasen. Der Erlös der Veranstaltung 
kommt ausschließlich Benachteiligten und in Not geratenen Mitbürgern in der 
Region Achensee zugute. 

Das Seefest‘l beginnt am 15. August 2023 um 11.00 Uhr beim Badestrand in 
Achenkirch und endet um ca. 17.00 Uhr mit der Preisverteilung des Sautrog-
rennens. Informationen & Anmeldungen unter Tel.: 0664/5127475 oder per 
E-Mail an michael@pattis.org.

15. August 2023 ab 11.00 Uhr
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Ö3 Silent Cinema
im SEE-Bad

Am Samstag, dem 15. Juli 2023, war es wieder so 
weit: „Kino unter Sternenhimmel - Die Ö3 Silent 
Cinema Tour“ machte auch dieses Jahr wieder Halt 
im Atoll Achensee im SEE-Bad. Bei bestem Wetter 
konnten sich 300 Kinobesucher in der ausverkauften 
EVENT-Arena den Film „The Greatest Showman“ an-
sehen.

Foto
des Monats

Gekonnter kann man fast nicht in 
die Kamera blicken! Die Kuh, die 
Waltraud Plitzko aus Achenkirch foto-
grafiert hat, scheint Übung darin zu 
haben. Vielen Dank, liebe Waltraud, 
für diesen wirklich sehr gelungenen 
Schnappschuss! Habt auch ihr ein 
Foto aus der Region Achensee, das 
ihr gerne mit anderen Leserinnen und 
Lesern teilen möchtet? Dann schickt 
dieses bitte an gunther.hochhold@
achensee.com. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Einsendungen! 
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Buchtipp für Kinder

Hoangascht
Der nächste 

Redaktionsschluss ist am 
16. August 2023.
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Buchtipp der 
Bücherei Achensee

„Das NEINhorn“ von Marc-
Uwe Kling und Astrid Henn. 
Im Herzwald kommt ein kleines, 
schnickeldischnuckeliges Einhorn 
zur Welt. Aber obwohl alle ganz 
lilalieb zu ihm sind und es ständig 
mit gezuckertem Glücksklee füttern, 
benimmt sich das Tierchen ganz 
und gar nicht einhornmäßig. Es sagt 
einfach immer Nein, sodass seine 
Familie es bald nur noch NEINhorn 
nennt. Eines Tages bricht das 
NEINhorn aus seiner Zuckerwatte-
welt aus. Es trifft einen Waschbären, 
der nicht zuhören will, einen Hund, 
dem echt alles schnuppe ist, und 
eine Prinzessin, die immer Wider-
worte gibt. Die vier sind ein ziemlich 
gutes Team. Denn sogar bockig sein 
macht zusammen viel mehr Spaß! 
Öffnungszeiten Bücherei in den 
Ferien: Dienstag, 17.00 - 19.00 Uhr.

Schwimmtraining für Erwachsene
Wenn du Kraulen lernen willst oder deine Schwimmtechnik in allen vier 
Lagen verbessern möchtest, bist du beim TRI TEAM ACHENSEE genau 
richtig. Ab Herbst (Schulbeginn) findet im Atoll Achensee im Anschluss an 
das Kinder- und Jugendtraining wieder jeden Montag von 20.00 bis 21.00 Uhr 
ein Schwimmtraining für Erwachsene mit Trainerin Sandra statt. Komm doch 
einfach zu einem kostenlosen Schnuppertraining vorbei. Nähere Infos gibt es 
direkt vor Ort oder vorab unter triathlonteamachensee@gmail.com.

Das Team rund um den Obmann Alois Kronthaler und den sportlichen 
Leiter Andreas Scheichelbauer vom Radclub Wörgl blickt stolz auf 
eine äußerst erfolgreiche erste Saisonhälfte zurück. Besonders groß ist 
die Freude über die insgesamt 7 Medaillen bei den Österreichischen 
Meisterschaften, fünf davon in Gold. Eine Säule des Vereins ist der 
Achenseer Lorenz Ludwiczek, der sich als U17-Neuaufsteiger bei den Öster-
reichischen Meisterschaften eine Bronzemedaille im Einzelzeitfahren sicherte. 
Er und sein Teamkollege Valentin Hechenblaickner verpassten nur knapp die 
Sensation und holten sich beim Paarzeitfahren die Silbermedaille. Auch auf 
internationaler Bühne stellte der junge Tiroler sein Können unter Beweis und 
zeigte beim Strade Biache, einem Eintagesrennen in Italien, mit einem Top-
15-Ergebnis groß auf. Andreas Scheichelbauer, der sportliche Leiter des RC 
Wörgl, freut sich jedenfalls schon sehr auf die zweite Saisonhälfte, denn mit 
der Europameisterschaft im Mountainbike steht für den Rennradprofi vom 
Achensee noch ein wahres Highlight auf dem Programm.

Lorenz Ludwiczek mit seinen Mannschaftskollegen 

Georg Wartlsteiner (l.) und Tabea Huys (r.).

Lorenz in seinem Element - als starker Sprinter und 

Tempofahrer.

Super Saisonbilanz 
für den Achenseer Lorenz Ludwiczek
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Walter, Jonas, Ritschy, Martin und Wolfgang beim BULLDOG Dampf & Diesel-

Treffen in Leipzig (v.l.).

Wir suchen Verstärkung in der mobilen Hauskranken-
pflege: Heimhelfer/in mit einem 

Beschäftigungsausmaß von mind. 50 %.
Dein Aufgabenbereich umfasst die Unterstützung 

betreuungsbedürftiger Menschen in der Haushalts-
führung und bei den Aktivitäten des täglichen Lebens

in deren gewohnter Umgebung. 

Anforderungen:
Abgeschlossene Berufsausbildung als Heimhelfer/in

oder Quereinsteiger/in mit der Bereitschaft zur 
Weiterbildung, Freude an der Arbeit mit alten Menschen

Selbstständigkeit, Gewissenhaftigkeit, Eigenver-
antwortung und Teamgeist, Führerschein B

Die Entlohnung erfolgt nach dem SWÖ-KV 
€ 2.234,70 brutto (Basis Vollzeit mit Ausbildung) 

zzgl. anrechenbarer Vordienstzeiten und Zulagen. 
Wir sind von Montag bis Freitag vormittags unter 
05244/63033 erreichbar und stehen für weitere 

Informationen gerne zur Verfügung. 
E-Mail: info@notburgapflege.at

 Community Nursing 
Achental sucht Verstärkung

Das Achental mit den Gemeinden Achenkirch, Eben a.A 
und Steinberg am Rofan sucht zum ehestmöglichen Ein-
tritt für das Projekt „Community Nursing Achental“ eine 
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegeperson.

Aufgabengebiet: Als Community-Nurse erhebst du u.a. 
das aktuelle Versorgungsarrangement einer Person/
Familie und identifizierst ungedeckte Bedarfe oder 
Überlastungen. Du bringst als Schnittstelle zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern, Gesundheitseinrichtungen, Ge-
meinde und Vereinen ein hohes Maß an Kommunikations-
fähigkeit und einen offenen, empathischen Zugang zu 
Menschen in allen Lebenslagen mit. Du bist Ansprech-
person für Betroffene, Angehörige und die regionalen 
Partnerorganisationen, entwickelst mit Unterstützung 
eines Projektteams Präventionsmaßnahmen und bist 
genau in allen Bereichen der Dokumentation.

Beschäftigungsausmaß: Teilbeschäftigung - 20,00 Wh

Anstellungserfordernisse:
Berufsberechtigung zur Ausübung des gehobenen 
Dienstes für Gesundheits- und Krankenpflege

Mind. 5 Jahre Erfahrung im facheinschlägigen Bereich

Nachweis der Eintragung im Gesundheitsberuferegister

Organisationstalent und selbständiges Arbeiten

Ausbildung zur zertifizierten Case und Care ManagerIn 
sowie Erfahrung in Public Health ist von Vorteil

Führerschein B

Sehr gute EDV-Kenntnisse

Melde dich einfach bei uns unter 05246/6247-0 oder 
schicke gleich deine Bewerbung samt aussagekräftigen 
Unterlagen an gemeinde@achenkirch.tirol.gv.at oder per 
Post, z. Hd. Bgm. Karl Moser, 6215 Achenkirch, Untere 
Dorfstraße 387. Du hast noch Fragen zum Aufgaben-
gebiet? Melde dich einfach direkt bei uns unter den an-
geführten Kontaktdaten. Wir freuen uns auf deine Be-
werbung!

Traktorverein besuchte Leipzig  
Ehemalige Vereinsmitglieder des „Traktorvereins 
Achensee“ besuchten Anfang Juli 2023 das BULLDOG 
Dampf & Diesel-Treffen in Leipzig. Dort verteilten sie 
Werbeprospekte der Ferienregion Achensee an Teilnehmer 
und Besucher. Das Bulldog-Treffen ist in Deutschland 
eines der größten seiner Art mit 1.400 Oldtimer Traktoren 
und bis zu 18.000 Besuchern an zwei Tagen.
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Anfang Juli bekamen wir in der Achenseer Museums- 
& Erlebniswelt Besuch vom Kindergarten Pertisau 
und der Mittelschule Maurach. Die Kinder schauten sich 
sehr interessiert unser Museum an und bekamen große 
Augen beim Anblick der Kinderwunderwelt. Es war uns 
eine Freude, den Kindern unser Museum zu zeigen und 
ihnen „Dinge aus vergangen Zeiten“ näher zu bringen.

Schüler besuchten Achenseer 
Museums- & Erlebniswelt

Schülerinnen und Schüler der dritten Klasse der BHAK 
Schwaz hatten am Ende des heurigen Schuljahres 
die Möglichkeit, im Rahmen eines Benimm-Work-
shops ihre Kenntnisse in Sachen Businessetikette 
zu verfeinern. Der renommierte Benimmexperte 
Alex Zaglmaier (Tanzschule Zaglmaier) leitete den 
Workshop und begleitete die Schüler durch die ver-
schiedensten Bereiche grundlegender Regeln und 
Verhaltensweisen im Geschäftsleben. Themen, wie die 
richtige Begrüßung, die angemessene Kommunikation am 
Arbeitsplatz bis hin zur adäquaten Bekleidung, wurden im 
Rahmen des Kurses ausführlich behandelt. Neben den 
theoretischen Grundlagen hatten die Schülerinnen und 
Schüler die Gelegenheit, im Rahmen eines Geschäfts-
essens das Gelernte in die Praxis umzusetzen. Da es 
auch gilt, im Geschäftsleben stets eine „gute Figur“ zu 
machen, wurden die Schüler in einem Tanz-Crashkurs 
in die gängigsten modernen und klassischen Tänze ein-
geführt. Schließlich zählt auch die sichere Bewegung auf 
dem gesellschaftlichen Parkett zu den Business-Basics. 

Als Abschluss erhielten alle Teilnehmer des Workshops 
das „Gesellschaftszertifikat für Lebenskultur“, welches 
von der Wirtschaftskammer Österreich unterstützt wird. 
Dieses Zertifikat dient als wertvolle Referenz für Be-
werbungen und zeigt künftigen Arbeitgebern, dass die 
Absolventen über notwendige soziale Kompetenzen ver-
fügen. Die BHAK Schwaz bedankt sich sehr herzlich beim 
Gasthof Fischerwirt Achensee für die Organisation und 
Durchführung des Businessessens. Ein großer Dank gilt 
weiters dem Unternehmen Wimpissinger Beton Umwelt-
schutz GmbH & Co KG für die Finanzierung des Work-
shops. 

Schüler erlernten
Business-Etikette

Tobias Bauer gilt als vielversprechendes Golf-Nachwuchstalent.

55

Die dritte Klasse der BHAK Schwaz nahm an einem „Benimm-Workshop“ teil.

Die Tiroler Schüler- und Jugendmeisterschaften und die 
Austrian Juniors Golf Tour gastierten vom 08. bis 10. 
Juli 2023 in Westendorf. Das Nachwuchstalent Tobias 
Bauer holte sich dabei den Titel des „Tiroler Jugend-
meisters“. 40 Talente kämpften in den Klassen U12 u. U14 
um die Tiroler Meisterehren. Die besten Turnierrunden bei 
den Burschen spielte Tobias Bauer, Sport-Borg Innsbruck 
Schüler u. Mitglied des Golf- und Landclub Achensee, mit 
77 & 76 Schlägen (gesamt 9 über Par), womit er Tiroler 
Jugendmeister in seiner Altersklasse wurde. Der 16-jährige 
ist ein vielversprechendes Nachwuchstalent und eine der 
großen Hoffnungen des Tiroler Golfsports.

Tobias Bauer
ist „Tiroler Jugendmeister“
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Die HBLFA Tirol stellte nachhaltige Bienenwachstücher her.
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„An meinem perfekten Urlaubs-
tag scheint die Sonne! Am Morgen 
starte ich mit ein wenig Sport in den 
Tag, danach ist Chillen am Achensee 
angesagt.“ Doris Paregger, Atoll Achensee

Wie sieht 
dein perfekter 

Urlaubstag aus?

„Ich möchte in der Früh gerne etwas 
sporteln oder schwimmen. Danach 
treffe ich mich mit Kollegen, um 
eventuell ‚an Griller zu tuan‘ und 
vielleicht auch zum Kitesurfen oder 
Klippenspringen zu gehen.“ Paul Pfister, 

Wanderwegegemeinschaft Achensee

Die DahoamCard bietet viele Vorteile 
Die DahoamCard ist ein kostenloser „Ausweis als Achenseer“. Als Mit-
arbeiter und Bürger der Region Achensee kann man mit dieser Karte 
viele Vorteile in Tirols Sport & Vital Park genießen. „Arbeiten, Leben, Kraft 
tanken“: Die DahoamCard ist euer Freizeit-Begleiter und bietet unter anderem 
folgende Vorteile: 
Attraktive Angebote im Atoll Achensee.
DahoamCard-Besitzer der Gemeinde Eben können den Kinderspielplatz 
im FAMILY-Eldorado inkl. Erlebnisschiff St. Benedikt auch in den Sommer-
monaten kostenlos entdecken und erobern. Die Benützung des SEE-Bads ist 
dabei nicht inkludiert. 
Die Achensee Parkkarte digital kann direkt auf die DahoamCard aufgebucht 
werden. 
Kinder & Jugendliche mit Wohnsitz in den Gemeinden Eben, Achenkirch, Stein-
berg, Wiesing werden in der Sommersaison 2023 (29. April - 05. November) 
von der Achenseeschifffahrt auf allen Linienschiffen kostenlos befördert. 
Der Eng-Bus bringt dich in den Sommermonaten zum Großen Ahornboden. 
Mit der DahoamCard erhältst du ein Ticket zum Preis von 10,00 €.

Die Projektgruppe ,,Bee Sweet 2“ der HBLFA Tirol produzierte im Unter-
richtsgegenstand Produkt- und Qualitätsmanagement bei Maga Elisabeth 
Tschellnig in der 4LWE (Fachrichtung Landwirtschaft und Ernährung) 
nachhaltige Bienenwachstücher. Mit diesem gemeinnützigen Projekt 
sammelten Linda Klinger, Katharina Kelderer, Nikita Burtscher, Lena Miller, 
Anna Mösl und Emilie Geisler stolze € 605,00. Der Erlös wurde der St. Not-
burga Pflege GmbH gespendet. Am 07.06.2023 übergaben die Schüler der 
4LWE (Fachrichtung Landwirtschaft und Ernährung) die gesammelten Spenden 
an verschiedene wohltätige Institutionen. Die Spenden stammen ausschließ-
lich aus der Produktion und dem Verkauf von selbst entwickelten, innovativen 
Produktideen im Rahmen ihres Projekt- und Mangement-Unterrichts bei Maga 
Elisabeth Tschellnig. Vielen Dank für Eure Bemühungen & Euren Fleiß! 

Bienenwachstücher
für St. Notburga Pflege 

Die DahoamCard enthält noch viele weitere Vorteile 
und wird laufend mit neuen 
Inhalten weiterentwickelt. 

Alle Infos zur DahoamCard:



Alle Infos: www.achenseelauf.at
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Tourismusverband Achensee

Auf die Plätze,
fertig, Achenseelauf!

Er zählt zu den schönsten Laufevents Österreichs: 
Am 02. und 03. September 2023 wird der „23. Achen-
seelauf“ wieder zahlreiche Hobby- und Profiläufer in 
die Region locken. Am Samstag stehen wie immer ein 
Fitness- und ein Kinderlauf auf dem Programm. Am 
Sonntag gilt es, eine Laufstrecke von 23,2 Kilometern 
zu bewältigen. Der Achenseelauf wird von starken 
Partnern unterstützt, sowohl aus dem Sponsoring- als 
auch aus dem privaten Bereich. Wir bedanken uns jetzt 
schon bei allen Partnern und Sponsoren, die den Achen-
seelauf jedes Jahr unterstützen und möglich machen. 
Ohne gemeinsames Zutun sowie Bemühungen an allen 
Ecken und Enden und den Einsatz von vielen freiwilligen 
Helfern ist ein solches Event nicht umsetzbar. Für das 
leibliche Wohl von Läuferinnen und Läufern sowie des 
Publikums sorgen 2023 die Jungen Achenseer. Weitere 
Informationen: www.achenseelauf.at.

Die Online-Anmeldung für den 23. Achenseelauf ist bis 
zum 01.09.2023 freigeschaltet (personalisierte Start-
nummer bis 27.08.2023):

Die Legende lebt: 
14. Karwendelmarsch 

Der Karwendelmarsch, der dieses Jahr am 26. August 
stattfindet, zählt zu den sportlichen Höhepunkten 
im Tiroler Veranstaltungskalender. Dabei gilt es, 52 
bzw. 35 km wandernd oder laufend zu bezwingen. Der 
Startschuss fällt in Scharnitz. Die Strecke führt über den 
Schafstallboden, das Karwendelhaus, die Ladizalm, 
die Falkenhütte, die Eng (Ziel der 35 Kilometer langen 
Route), die Binsalm, den Gramai Hochleger, die Gramai 
Alm und die Falzturnalm bis nach Pertisau am Achen-
see. Zur Stärkung bieten insgesamt zehn Labestationen 
regionale Köstlichkeiten an. Für die Zuseher ist im Ziel-
gelände rund um das Fischergut kulinarisch bestens ge-
sorgt. Alle Informationen zum Karwendelmarsch 2023 
findet ihr unter www.karwendelmarsch.info. 

Samstag, 02. September 2023: 
15.00 Uhr: Kinderlauf über 0,4 - 2,6 km, 
anschließende Preisverteilung 
17.00 Uhr: 10 km Fitnesslauf powered by gloryfy
unbreakable eyewear, anschließende Preisverteilung 

Sonntag, 03. September 2023: 
10.00 Uhr: Achenseelauf über 23,2 km und Achensee-
Staffellauf für 2 Läufer über 14 und 9,2 km
Ca. 14.30 Uhr: Preisverteilung beim Fischergut in Pertisau 

Neue Photovoltaikanlage
Mit seinem nachhaltigen Energie- und Betriebs-
konzept erfüllt das Atoll Achensee höchste öko-
logische Standards. Im April 2023 wurde auf dem 
Dach eine neue Photovoltaikanlage installiert. 480 
Hochleistungs-Solarpaneele erzeugen mit 196,8 kWp 
installierter Leistung rund 220.000 kWh. Das entspricht 
in etwa dem jährlichen Stromverbrauch von 40-50 Haus-
halten. Somit produziert das Atoll Achensee seinen 
eigenen Ökostrom für umweltfreundliches Bade- und 
Saunavergnügen.

Zur Online-Anmeldung

Neue Photovoltaikanlage auf dem Dach des Atoll Achensee.
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Eintritt frei!

Chill & Jump 
#achensee 

Schrauben und Salti – allein, zu zweit oder zu dritt: 
Wenn sich die besten Cliff-Diver, wie beispiels-
weise Red Bull Cliff Diver Alain Kohl, mit abenteuer-
lichen Manövern am 11. August 2023 vom Hoch-
steg in Pertisau in den Achensee stürzen, wird das 
ein spektakuläres Fest. Für Wow-Effekte sorgen 
auch die Nightshow der Cliff Diver mit Finaljump sowie 
die Freerunner der 4 Elements Academy mit ihren 
akrobatischen Einlagen. Dazu noch ein leckerer Cocktail, 
Köstliches für den Gaumen sowie chillige Musik fürs Ohr 
und fertig ist ein perfekter Sommertag! Die Veranstaltung 
findet nur bei gutem Wetter statt. Kein Ersatztermin! 

18.00 Uhr: Deep House Sound mit DJ Kristian Martin 
19.00 Uhr: Cliff Divers & Freerunner 
20.30 Uhr: Nightshow mit Finaljump & Freerunnern

Achensee
wirbt in Open-Air Kinos

Der Besuch eines Open-Air Kinos gehört zu den 
beliebtesten Freizeitaktivitäten. Die besondere 
Atmosphäre bei Open-Air Kinos bietet eine wirkungs-
volle und sympathische Werbemöglichkeit. Die 
Werbebotschaft profitiert dabei von einem hochwertigen 
Filmumfeld: Gezeigt werden echte Filmklassiker in be-
sonderem Ambiente und diese positive Stimmung unter 
den Besuchern führt zu einer erhöhten Aufnahmebereit-
schaft. Achensee Tourismus nützt das attraktive Um-
feld und bespielt diesen Sommer zwei Wochen lang 
13 Kino-Standorte in Deutschland und drei Standorte 
(unter anderem im Zeughaus Innsbruck) in Österreich mit 
seinem 28-sekündigen Sommer-Imagewerbespot. 

Oft fragen sich Vermieter, ob ihre Zimmer- oder Appartementpreise an-
gemessen sind oder ob es nicht doch möglich wäre, höhere Umsätze 
zu erzielen. Um Beherbergungsbetriebe in diesen und weiteren Fragen 
zu unterstützen, arbeitet der TVB Achensee mit dem Start-Up myrate 
zusammen. Myrate erstellt Ratennewsletter, die das Preisniveau, die Aus-
lastung und die Nachfrage in der Region Achensee in verschiedenen Be-
herbergungskategorien (Ferienhäuser, Ferienwohnungen, Hotels, etc.) dar-
stellen. Zusätzlich zeigt myrate Markttendenzen für die nächsten 365 Tage 
auf – auch Vergleiche mit anderen touristischen Regionen, umfangreiche 
Revenue Management-Informationen und konkrete Zeiträume, in denen es 
Potential für mögliche Preisanpassungen gibt. Dieses Preis-Monitoring-Tool 
steht Vermietern kostenlos zur Verfügung. Um sich für den myrate-Newsletter 
anzumelden, ist es erforderlich, eine myrate-Infoveranstaltung zu besuchen. 
Für Fragen bezüglich der myrate-Newsletter und -Infoveranstaltungen könnt 
ihr euch gerne an Jennifer Schäfer (jennifer.schaefer@achensee.com) bei 
Achensee Tourismus wenden. Myrate-Infoveranstaltung bei Achensee Tourismus.

Dynamische Preisgestaltung für Betriebe
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Bürger-Service
Dienstag, 08. August 2023, 18.00 bis 19.00 Uhr.

Kostenlose Rechtsberatung durch RA Dr. Georg Janovsky. Auskünfte zu allen Rechtsfragen im Sitzungssaal
der Gemeinde Achenkirch. Anmeldung bis spätestens Freitag, 04. August 2023 im Gemeindeamt Achenkirch.

Unsere Reise um die Welt ist im 
Kindergarten nun zu Ende – unsere 
„Weltenbummler“, welche den 
Kindern immer wieder aus allen 
möglichen Kontinenten Briefe 
und Karten geschickt haben, 
sind nun wieder im Kindergarten 
gelandet. Die Überraschung war 
bei allen groß, als Zauberer Bossi 
sie aus einer Schachtel gezaubert 
hat. Schon viele Jahre besucht uns 
der Zauberer und immer wieder 
sind alle Zuschauer von seinen 
Zauberkunststücken begeistert. 
Gut gemeint hat es der Wettergott 
mit unserem Ausflugswetter. Zu-
hause hatten wir ein wenig Regen, 
aber in Münster beim Spielplatz 
war es dann einfach perfekt, und 
so erlebten wir einen tollen Vor-
mittag. Wir haben noch Tage danach 
von den Kindern gehört, wie cool 
der Ausflug zum Spielplatz war. 
Schon Tradition ist unsere Musical-
aufführung mit den Vorschülern 
– heuer haben wir in zwei Wochen 
mit unseren Großen den „Regen-
bogenfisch“ einstudiert. Es erstaunt 
uns Pädagoginnen immer wieder, 
wie schnell die Kinder ihre Texte 

können und so mancher entpuppt 
sich als Schauspieltalent. Groß 
war die Aufregung, als der Tag der 
Aufführung kam, zumal auch die 
Eltern der Vorschüler eingeladen 
wurden. Die Aufführung war ein 
voller Erfolg und wir alle - Eltern und 
Betreuerinnen - waren ungemein 
stolz auf die künftigen Erstklässler. 
In der letzten Kindergartenwoche 
fand dann noch ein Abschluss-
nachmittag mit den Vorschülern 
statt – auch heuer durfte jedes Kind 
beim Glasschleifer Franz Unter-
berger ein Bild aus Glasmosaik ge-
stalten. Franz liebt die Arbeit mit den 
Kindern und hat uns mit offenen 
Armen empfangen. Ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle an ihn! 
Nach der Arbeit im Atelier gab es für 
jedes Kind Hotdogs, die Stärkung 
hatten wir uns verdient. Schließlich 
fand im Kindergarten dann noch eine 
Reise um die Welt statt, bei welcher 
die Kinder gemeinsam Aufgaben 
lösen mussten. Abschließend gab 
es für jedes Kind ein Eis und unser 
gemeinsamer Nachmittag wird uns 
noch lange in Erinnerung bleiben. 
Auch schon zur Tradition gehört 

das Grillen in der letzten Kinder-
gartenwoche. Das Wetter war zwar 
nicht perfekt, aber wir haben unser 
Würstl-Essen einfach in ein Pick-
nick verwandelt. Die Küche vom 
Altersheim unter der Leitung von 
Simone hat unsere Würstl ge-
grillt, und sogar Pommes gab es. 
An dieser Stelle möchten wir uns 
auch beim ganzen Küchenteam 
bedanken – ihr bemüht euch sehr, 
dass es den Kindern das ganze Jahr 
über beim Mittagstisch schmeckt. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle 
auch bei allen, die uns im Laufe des 
Jahres immer wieder Post aus aller 
Welt geschickt haben – namentlich 
erwähnen möchten wir aber Maria 
und Hansjörg Schlechter, die uns 
wirklich von jedem ihrer Ausflüge 
oder Urlaube eine schöne Karte ge-
schickt haben, vielen Dank dafür! 
Dieses Jahresthema hat nicht nur 
uns Pädagoginnen und Kinder be-
geistert, sondern auch viele andere. 
Für das nächste Betreuungsjahr 
steht unser Schwerpunkt auch 
schon fest: „Das kleine WIR“ – ein 
wichtiges Thema in dieser doch 
sehr egoistisch gewordenen Zeit. 

Ab in die Ferien!

Gemeinde Achenkirch am Achensee
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Bittgänge durch die Natur
Ein Bittgang ist im Christentum ein Flurumgang, mit 
dem Gottes Segen oder die Abwendung von Gefahren 
und Notsituationen erbeten wird. Am 26. Juni 2023 
feierten wir mit Pfarrer Georg in der Pfarrkirche Achenkirch 
um 06.00 Uhr die Hl. Messe. Anschließend machten wir 
uns entlang der Wegkreuze und Kapellen betend und 
singend durch die erwachende Natur Richtung Oberautal 
auf. Am Ulrichtag (04. Juli) starteten wir um 06.00 Uhr am 
Morgen Richtung Untertal bis in den Ortsteil „Leiten“. Den 
Abschluss bildete die Hl. Messe in der Christophorus-
Kapelle bei der Abzweigung Steinberg. Wir möchten 
uns bei unserem Pfarrer Georg Schödl dafür bedanken, 
dass er diese Tradition noch immer aufrechterhält. Ein 
Dank gebührt auch den Kreuzträgern und all jenen, die 
die Altäre an den verschiedenen Stationen so schön mit 
Blumen und Kerzen geschmückt haben. 

Bittgang mit Pfarrer Georg Schödl.

Achenkirch spendet Blut
Freitag, 04. August 2023, 16.00 - 20.00 Uhr

in der Mehrzweckhalle Achenkirch. 
Mit eurer Spende helft ihr mit, Menschenleben zu retten! 
Gebt 1/3 Liter eures Blutes, eine Viertelstunde eurer Zeit, 
und ihr rettet ein Menschenleben - vielleicht das eigene! 

Lucas Pleil, Susanne Neuhauser, Jens Bernitzky, Manuel Klosterhuber (v.l.).
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Noch bis 27. August 2023 kann im Alten Widum in Achenkirch die Aus-
stellung „Dialógo de Gente“ - Kunst aus Lateinamerika des Künstlers 
Yaku und der Künstlerin Denise Ecke de Eckerl besucht werden. Jeweils 
Freitag bis Sonntag von 16.00 bis 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei! 
Sebastián Toledo Salinas, Künstlername Yaku, geboren 1989 in Arequipa 
(Perú), lebt und arbeitet seit 2016 in Innsbruck. Seit 2022 ist er Mitglied der 
Tiroler Künstler:innenschaft. Denise Ecke de Eckerl wurde in Buenos Aires/
Argentinien geboren. Von 1986 bis 1998 in Achenkirch und danach in Inns-
bruck lebend kam die Mutter zweier Kinder aufgrund veränderter Lebensum-
stände 2019 auf autodidaktischem Weg zur Malerei. Seit damals öffnen sich 
für sie durch Farben und Formen neue Welten. 

„Dialógo de Gente“
Kunst aus Lateinamerika
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16. „Posthotel Golfcup“
Nach 3 Jahren coronabedingter Pause fand am 09. 
Juli 2023 bei traumhaftem Wetter der 16. „Posthotel 
Golfcup“ statt. 36 Starter gaben sich dabei die Ehre. 
Zu den Siegern wurden Susanne Neuhauser bei den 
Damen und Lucas Pleil bei den Herren gekürt. Ihre Preise 
wurden den beiden von Hoteldirektor Jens Bernitzky 
und Headgreenkeeper Manuel Klosterhuber überreicht. 
Anschließend wartete das Posthotel Kulinarik-Team mit 
einem festlichen Abendessen auf, womit das Golfturnier 
einen gemütlichen Ausklang fand.



11. August 2023, 20.15 Uhr

Sommerkonzert im Annakirchl
Barocktrio Zillertal

Das Barocktrio Zillertal spielt Werke von: 
G.Ph.Telemann, Arvo Part und Arcangelo Corelli

 
Eintritt: 12,00 € (mit AchenseeCard 10,00 €). 

VVK im Tourismusbüro Achenkirch! 
Weitere Infos: www.kulturverein-achensee.at

Bauern- und 
Handwerksmarkt 

20. August 2023 ab 10.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Achenkirch. 

Nehmt euch Zeit zum Stöbern & 
Entdecken der vielfältigen Produkte 
aus unseren heimischen Landwirt-
schaftsbetrieben und staunt über 
die Erzeugnisse heimischer Hand-

werker. Bei Musik von den „3 
Gfierig‘n“ könnt ihr schmackhaftes 
Mittagessen und selbstgemachten 

Kuchen genießen.

Auf euer Kommen freuen sich
die Achenkircher Bäuerinnen!
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In den letzten Monaten waren nicht nur Öffnungszeiten Teil des Auf-
gabenbereiches des Jugendzentrums. Vernetzungstreffen, Fort- und 
Weiterbildungen waren ebenfalls Teil der Offenen Jugendarbeit. Vom 15. 
bis 16. Juni 2023 durfte ich eine Weiterbildung an der FH in Wien besuchen. 
Das Thema war die Optimierung von Beratung in der Offenen Jugendarbeit. 
Gemeinsam mit der AGJF Baden-Württemberg, der Boja und FH Wien wurde 
in einem mehr als 2-jährigen Projekt eine Studie erstellt, um Beratung in der 
Offenen Jugendarbeit künftig sichtbar zu machen und zu optimieren. Dazu 
gibt es nun auch einen Praxisleitfaden für die Einrichtungen der OJA.

Aber warum ist Beratung in den Jugendzentren so wichtig? 
In schwierigen Zeiten ist es leider nicht für jedermann möglich, für sein Kind 
rasch einen Therapieplatz oder einen Beratungsplatz zu bekommen. Wir 
arbeiten vertraulich und kostenlos und können in einem Setting außerhalb der 
Schule agieren. Wir sind vor Ort jederzeit ansprechbar und können auch in 
akuten Situationen schnell gesprächstechnische Hilfe leisten und ggf. an eine 
geeignete Stelle weitervermitteln. Weitere Infos zur erwähnten Studie und zum 
Thema Beratung findet ihr auf: www.jugendzentrumachenkirch.at.

Bei uns im JuZe steht auch ein eigenes Beratungsangebot zur Verfügung, 
das von Jugendlichen aus der Region jeden Montag-Nachmittag (nach Rück-
sprache mit mir) in Anspruch genommen werden kann. Ich wünsche euch 
allen weiterhin schöne Sommerferien! Das JuZe hat während des Sommers 
grundsätzlich geöffnet. Genießt das schöne Wetter und den Urlaub mit euren 
Freunden oder eurer Familie! Alles Liebe & bis bald Achenkirch!

Jugendarbeit abseits der Öffnungszeiten „Åchentoierisch“ 
für Anfänger
Fretta – armselig Dahin-

wirtschaftender

Wirga – jemand, der schnell,
unsauber und hart arbeitet

Gawach – nicht richtig

Maria Jaud und Fabian Woloschyn 

Das alte Zollamt mit Schranken ca. 1900.

Gemeinde Achenkirch am Achensee
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SeneCura 
Sozialzentrum

Bewirb dich jetzt im SeneCura 
Sozialzentrum Annakirchl

• DGKP
• Pflegefachassistent:in

• Pflegeassistent:in
(Vollzeit/Teilzeit)

• Ehrenamtlicher Besuchsdienst

• Reinigungskraft (20 Wh) sowie
• Ferialpraktikant:in in der 

Reinigung für August/September

SeneCura West gem. BetriebsGmbH
Sozialzentrum Annakirchl
achensee@senecura.at

www.annakirchl.senecura.at/jobs/

Ausbau Glasfasernetz. Brückenverbreiterung Blaserbach. Neubau Recyclinghof.
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Ausbau des Glasfasernetzes: Mit dem Ausbau des Glasfasernetzes im Bereich Achenwald-Dollmannsbachstraße 
konnte im Frühjahr begonnen werden, die Arbeiten sind bereits abgeschlossen und das Glasfasernetz ist in Betrieb. 
Derzeit wird der Bereich Fiechtersiedlung ausgebaut. In diesem Bereich werden auch die komplette Wasserleitung 
sowie Teile der Oberflächenentwässerung erneuert. Wenn alle Arbeiten erledigt sind, kann die Straße neu asphaltiert 
werden. Geplant wäre für Herbst auch noch der Ausbau im Bereich Zenzstraße. Hiermit nochmals ein herzlicher Dank 
an alle Anwohner für ihr Verständnis.

Brückenverbreiterung Blaserbach: Die Brücke wird heuer generalsaniert und um einen Gehsteig erweitert. Dadurch 
kann die Lücke in diesem Bereich beim Gehsteig geschlossen werden, was zu einer deutlichen Verbesserung speziell 
im Winter beiträgt. Die Arbeiten werden im Spätsommer/Herbst durchgeführt. Die Brücke bleibt während der Sanierung 
einspurig befahrbar.

Neubau Recyclinghof: Die Aufträge für die Ausführungsplanung, Ausschreibung und örtliche Bauaufsicht wurden an 
die Firma AEP vergeben. Diese hat bereits mit den Vorarbeiten begonnen. Sobald der genaue Zeitplan ausgearbeitet 
ist, teilen wir euch gerne genauere Infos zu einem geplanten Baubeginn mit.

Aktuelles vom Bauhof

Wir suchen genau Dich!
Du bist motiviert und suchst eine spannende Herausforderung? Du hast 
Freude am Beruf, bist belastbar, motiviert und aufgeschlossen? Dann komm 
in unser Team der Gemeinde Achenkirch!

Wir bieten Dir: einen interessanten und sicheren Arbeitsplatz in einem tollen 
Team mit Weiterbildungsmöglichkeiten und fairer Bezahlung!

Jugendbetreuerin/Jugendbetreuer
Aufgabengebiet: Offene Jugendarbeit im Jugendzentrum sowie die Be-
gleitung und Beratung von Jugendlichen im Alter von ca. 11 bis 18 Jahren. 
Beschäftigungsausmaß: 25,00 % der Vollbeschäftigung. Mindestentgelt: dzt. 
monatl. € 640,95 brutto.

Haben wir dein Interesse geweckt? Weitere Informationen zu dieser Stellen-
ausschreibung findest du auf www.achenkirch.tirol.gv.at. Melde dich einfach 
bei uns unter 05246/6247-0 oder schicke gleich deine Bewerbung samt aus-
sagekräftigen Unterlagen (Lebenslauf mit Foto, Angabe bisheriger Tätigkeiten, 
Schulzeugnisse in Kopie, Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse) per E-Mail an 
gemeinde@achenkirch.tirol.gv.at oder per Post, z. Hd. Bgm. Karl Moser, 6215 
Achenkirch, Untere Dorfstraße 387. Wir freuen uns auf dich!
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Die Volksschule Achenkirch wurde zur „Naturparkschule“ ernannt. Amelie Mayr schlug in Südkorea auf.

Amelie Mayr schlug 
in Südkorea auf

Seit 2003 entsendet die Stadt 
Innsbruck eine Delegation aus 
Schülerinnen und Schülern zu den 
International Children’s Games, 
die auch vom Internationalen 
Olympischen Komitee anerkannt 
werden. 

19 Schülerinnen und Schüler aus 
Tirol, darunter auch unser Tennis-Ass 
Amelie Mayr, nahmen an den dies-
jährigen Spielen vom 05. bis 10. Juli 
2023 in Südkorea teil. Dort konnten 
die jungen, 13- bis 15-jährigen 
Sportlerinnen und Sportler in 
Disziplinen wie Schwimmen, Tennis 
oder Taekwondo olympische Luft 
schnuppern.

Wir gratulieren Amelie Mayr zu 
ihrer herausragenden Leistung. 
Sie konnte sich durch zum Groß-
teil ältere Gegner durchsetzen und 
sicherte sich im Tennis-Einzel und 
-Doppel den vierten Platz. Von allen 
in verschiedenen Disziplinen teil-
nehmenden Schülerinnen aus Tirol 
konnte Amelie das beste Ergebnis 
erzielen.

Die Volksschule Achenkirch bekam im Rahmen einer kleinen Feierstunde 
die Ernennungsurkunde zur Naturparkschule verliehen.
„Wir Lehrerinnen sehen uns als Vermittler, wir wollen die Kinder für die Natur 
vor der Haustür begeistern und ihren Forscherdrang wecken. Einige Schul-
stunden und Lehrausgänge durften wir bereits durchführen“, so Direktorin 
Angelika Eller in ihrer Begrüßung. Die Schülerinnen und Schüler einer jeden 
Schulstufe - allesamt in ihren neuen Naturparkschule T-Shirts - untermalten 
sehr kurzweilig mit Gesangs- und Musikeinlagen die Prädikatisierungsfeier. 
Den zahlreich erschienenen Familien bot sich ein liebevoll gestaltetes Natur-
parkfest, drinnen im festlich geschmückten Veranstaltungssaal und draußen 
im Freien mit Spiel- und Wissensstationen sowie dem Schaubienenstock von 
Karl Narr. Darüber hinaus sorgten die Ortsbäuerinnen von Achenkirch für das 
leibliche Wohl. „Die wunderbare Natur direkt vor der Schule, die dazu ein-
lädt, den Unterricht ins Freie zu verlagern, sowie lokale Besonderheiten wie 
der Achensee oder die Karwendelmoore sind ideale Voraussetzungen für 
eine Naturparkschule“, erklärten Nadine Werner, Vize-Obfrau des Naturpark 
Karwendel, und Bgm. Karl Moser. 

Naturparkschulen sind ein österreichweites Erfolgsmodell, österreichweit gibt 
es 170 davon. „Das Prädikat Naturparkschule könnt ihr wie eine Goldmedaille 
sehen, die euch verliehen wird, und auf die ihr sehr stolz sein könnt“, er-
läuterte Franz Handler, GF des Verbandes der Naturparke Österreichs, den 
Schülerinnen und Schülern. Nach den Volksschulen Pertisau und Eben sowie 
dem Hort und Waldkindergarten in Eben ist die VS Achenkirch nun das jüngste 
Mitglied in dem Reigen der Naturparkschulen.

Ein großes Dankeschön gilt allen Beteiligten, in erster Linie den Lehrerinnen und 
Schülerinnen und Schülern, der Gemeinde Achenkirch, den Ortsbäuerinnen 
von Achenkirch sowie dem Land Tirol für die finanzielle Unterstützung. Weitere 
Infos zu den Naturparkschulen gibt es auf der Website www.karwendel.org im 
Bereich „Schule & Bildung“ sowie auf www.naturparke.at zum Projekt „Öster-
reichische Naturparkschulen und - kindergärten“.

VS Achenkirch wurde Naturparkschule
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Gemeinde Eben am Achensee

Am Samstag, dem 08. Juli 2023, war es für die 
Feuerwehr Eben am Achensee nach monatelanger 
Vorbereitungszeit endlich so weit: Gleich zwei Gruppen 
stellten sich unter den strengen Augen der Bewerter 
der Herausforderung, das Leistungsabzeichen 
„Technische Leistungsprüfung Form A“ zu absolvieren 
- und das in der höchstmöglichen Stufe „Gold“. 
Nach knapp drei Stunden Prüfungszeit stand fest: 
Beide Gruppen absolvierten die Prüfung bravourös, die 
1. Gruppe sogar fehlerfrei, die 2. Gruppe mit nur zwei 
Fehlerpunkten. Sichtlich erschöpft, aber erleichtert, 
nahmen alle 17 teilnehmenden Mitglieder der FF Eben 
am Achensee ihre verdienten Abzeichen und Urkunden 
vom anwesenden Bezirkskommando dankend entgegen. 
Wie aufwendig und herausfordernd die Leistungsprüfung 
ist, kann man der Statistik entnehmen: Ihrer vor vielen 
Jahren aktualisierten Form stellen sich nur sehr wenige 
Feuerwehren. Vor ein paar Wochen absolvierte auch die 
FF Jenbach das Leistungsabzeichen in „Gold“. Von den 
357 Feuerwehren in Tirol (33.155 Mitglieder) können nicht 
einmal ein Dutzend Feuerwehren das Abzeichen in der 
„Stufe Gold“ ihr Eigen nennen. Die Leistungsprüfung - in 
ihrer höchsten Ausprägung – besteht aus mehreren Teil-
bereichen: 

• Zuerst musste jedes Mitglied der Gruppe bei ge-
schlossenen Geräteräumen die Lage von jeweils drei Ein-
satzgeräten aufzeigen können (und das bei weit über 100 
verschiedenen vorgegebenen Gerätschaften). 

• Anschließend mussten verschiedene gelernte Trupp-
Aufgaben von der Mannschaft exakt nach Vorgabe ab-
gearbeitet werden. 

• Zusätzlich standen schriftliche und mündliche Prüfungen 
der Gruppenkommandanten und Maschinisten an.

Doppel-Gold für Feuerwehr

Feuerbrenner 
sagen Danke!

Die Mauracher-Feuerbrenner be-
danken sich herzlich bei allen 
Gönnern, besonders beim Team 
von der Dalfaz Alm und der 
Druckerei Veredelweis, für die 
neuen Hemden, die ihnen diese 
gesponsert haben.

• Die eigentliche „Einsatzübung“, bei der (wie bei realen 
Verkehrsunfällen) auf der Straße der komplette Einsatz-
ablauf (Verkehrsabsicherung über Beleuchtung bis hin 
zur Befreiung eingeklemmter Personen) abgewickelt 
wird, musste innerhalb eines bestimmten Zeitrahmens 
nach vorgegebenem „Lehr- bzw. Drehbuch“ absolviert 
werden.

• Und natürlich, in dieser Stufe Pflicht, wurden die einzel-
nen Positionen der Mitglieder kurz vorher per Los ent-
schieden, sodass jeder Teilnehmer jede Position inne-
haben musste. 

Die Freude über den ausgezeichneten Abschluss war groß, 
insbesondere natürlich beim Kommando der FF Eben am 
Achensee, bei den Zuschauern und Vertretern benach-
barter Feuerwehren sowie beim vollzählig anwesenden 
Bezirkskommando. Die „Gunst der Stunde“ wurde auch 
genutzt, um langverdiente Bewerter auszuzeichnen: So 
wurden Josef Kometer (FF Schwaz) sowie Harald Bichler 
(FF Eben am Achensee) die entsprechenden Bewerter-
spangen für ihre langjährige Tätigkeit feierlich überreicht. 
Herzliche Gratulation noch einmal seitens der FF Eben 
a.A. HBI Daniel Paulitsch, Kommandant 
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Besonderer Ausflug
 
Die Bewohnerinnen und Bewohner 
des SeneCura Sozialzentrums 
Eben durften sich kürzlich über 
einen ganz besonderen Ausflug 
freuen: Mit dem Schiff ging es zu den 
sieben schönsten Stellen des Achen-
sees. Dank der großartigen Unter-
stützung der Achenseeschifffahrt 
wurden die Senioren auf die Fahrt 
eingeladen und konnten so einen 
wunderschönen Nachmittag ver-
bringen. Bei einer kühlen Erfrischung 
im Schiffsrestaurant genossen die 
Ausflügler den tollen Ausblick auf 
den See. Es war ein unvergessliches 
Erlebnis und die Bewohnerinnen und 
Bewohner schwärmen noch immer 
vom besonderen Ausflug. Nochmals 
vielen Dank an die Achenseeschiff-
fahrt für diese Möglichkeit!

Nach 20-jährigem Bestehen wird Ende August der Verein Kinder-Reich 
Maurach aufgelöst. Die Kinderkrippe Butterblumenkinder, der Wald-
kindergarten Moosbett und der Hort Mosaik 4.14 wurden im Laufe der 
Jahre vom gemeinnützigen Verein errichtet und ausgebaut. Nun über-
nimmt die Gemeinde Eben (fast) alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
und organisiert in Zukunft die gesamte Kinderbetreuung selbst. Der Ver-
ein feierte aus diesem Anlass sein Ende auf einem Segelschiff am Tegernsee. 
Bei dem unvergesslichen Ausflug wurden nicht nur die bisherige 'Kapitänin' 
Andrea Kohler-Widauer (Gründerin und Obfrau) und die 'Offizierin' Birgit 
Streicher (Leitung Hort) gebührend verabschiedet, auch der Zusammenhalt 
unter jenen Mitarbeitern, die weiterhin Teil des Teams bleiben, wurde enorm 
gestärkt. Unter schönen roten Segeln wurde dem Wetter getrotzt, die eine 
oder andere Angst überwunden, Rudern geübt und vor allem viel gelacht. 
Diese Abschlussklausur markiert nicht nur das Ende eines Kapitels, sondern 
auch den Beginn einer neuen Ära. Das bisherige Team des Vereins Kinder-
Reich Maurach ist bereit, sich den kommenden Veränderungen und Heraus-
forderungen zu stellen und unter der Führung der Gemeinde die Reise fort-
zusetzen. Die neue Führung kann auf einem soliden Fundament von top 
ausgebildeten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern mit viel Herz, umfangreichen 
Erfahrungen und beachtenswerten Erfolgen aufbauen. Andrea Kohler-
Widauer, Obfrau Kinder-Reich Maurach

Vorschläge für 
Ehrungen erbeten!

Die Gemeinde Eben am Achen-
see führt im heurigen Jahr wieder 
Sportlerinnen & Sportler- sowie 
Funktionärsehrungen für die Jahre 
2022 und 2023 durch. So soll die An-
erkennung durch die Gemeinde zum 
Ausdruck gebracht werden. Um zu ver-
meiden, dass eine Person übergangen 
wird, möchte die Gemeinde euch er-
suchen, ihr die Namen von Sportlern 
und Funktionären, die für diese Ehrung 
in Frage kommen, bis zum 30. August 
2023 bekannt zu geben. Für eventuelle 
Rückfragen steht Gemeinderat Florian 
Moser zur Verfügung. 
gemeinde@eben-achensee.tirol.gv.at

Am Zeugnistag, dem 7. Juli 2023, stellten die Kinder des Turn- und Tanz-
vereins Achensee ihr Können unter Beweis. Die Aufführung vor Eltern 
und Verwandten, die unter dem Motto „Helden der Kindheit“ stand, fand im 
VZ Maurach statt. Insgesamt traten 72 Kinder in verschiedenen Gruppen 
auf. Zum Abschluss wurden die jungen Sportler von Conny Wöll (Obfrau & 
Trainerin) sowie Florian Beitschek (Obmann-Stellvertreter & Trainer) für ihren 
engagierten Einsatz mit einem Saftl und einem Eisgutschein belohnt. 

Auf zu neuen Ufern!

         Kinder tanzten in den Sommer
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Kommt, 
kommt nur herein!

Mit diesen Worten lockte in diesem 
Schuljahr unser Kinderchor viele 
Familien und Besucher zu den 
Familiengottesdiensten. Ein herz-
liches Dankeschön an die Chor-
leiterin Monika Paregger mit ihrem 
musikalischen Team Lisi Egger, Sepp 
Fankhauser und Susanne Reiter. Mit 
viel Schwung und Elan verbreitete 
eure Musik auch heuer wieder viel 
Freude und wir hoffen, dass der Chor 
auch im nächsten Schuljahr wieder 
zusammenkommt!

Neuer Rekord
bei Gratis-Eisaktion
Pünktlich zum Ferienbeginn 
organisierte das Familienteam 
Maurach seine inzwischen schon 
traditionelle Gratis-Eisaktion. In 
diesem Jahr holten sich 143 Kinder 
ihre wohlverdiente Eiskugel ab, wir 
freuen uns somit über einen neuen 
„Eisrekord“. Unser Dank gilt dem 
Café Klingler und dessen Team für 
die gute Zusammenarbeit. 

Miteinand‘ feiern 
Im Rahmen der Gesunden Gemeinde fanden am 24. Juni und 07. Juli 
2023 weitere Nachbarschaftsfeste am Oberen Rofangarten sowie in der 
Buchau statt. Zahlreiche Anwohner und Gäste brachten Essen und Trinken 
mit und es wurde bis in die Abendstunden miteinand‘ gegrillt und gefeiert.  

Möchtest du das nächste Nachbarschaftsfest austragen? Dann freuen wir 
uns über deine Nachricht an gesundegemeinde@eben-achensee.tirol.gv.at. 
Du brauchst nur mehr Ort und Datum für das Nachbarschaftsfest festlegen, 
einen Griller organisieren sowie einen Spaziergang zum Verteilen der Ein-
ladungen machen. Wir erstellen die Einladungsflyer für dich (diese müssen 
nur noch ausgedruckt und verteilt werden), die Bierbänke und die Musikan-
lage werden geliefert und abgeholt. Was bringen die Gäste mit? Essen und 
Trinken sowie gute Laune! 

Nachbarschaftsfest Buchau. Nachbarschaftsfest Oberer Rofangarten.

Miteinand‘ Spaziergang 
Du betreust und begleitest eine dir nahestehende, hilfsbedürftige 
Person? Dabei leistest du unglaublich viel und stehst immer wieder vor 
neuen Herausforderungen. Manchmal tut es gut, mit Gleichgesinnten Er-
fahrungen auszutauschen und Energie zu tanken. Deshalb möchten wir im 
Rahmen der Gesunden Gemeinde zukünftig den regelmäßigen Austausch 
von pflegenden Angehörigen bei einem gemeinsamen Spaziergang bzw. bei 
schlechtem Wetter mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen fördern. 

Durchgeführt wird der Spaziergang von Andrea Stimpfl, seit über 20 Jahren 
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin. „Selbst pflegende An-
gehörige zu werden, war trotz meiner langjährigen Erfahrung in der Pflege, 
eine große Herausforderung für mich. Der Austausch mit Gleichgesinnten 
hat mir sehr geholfen. Daher möchte ich mit dem Miteinand‘ Spaziergang 
für pflegende Angehörige, helfendem Umfeld oder in irgendeiner Weise Be-
troffenen ein Zusammenkommen ermöglichen sowie den Austausch unter-
einander fördern und begleiten.“ Die Teilnahme ist kostenlos. Du hast noch 
Fragen? Schreib uns: gesundegemeinde@eben-achensee.tirol.gv.at.

Nächster Miteinand' Spaziergang: 12. August 2023, 16.00 Uhr

Treffpunkt: Eingang Volksschule Maurach
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Gemeinde Eben am Achensee

Energiegewinnung aus erneuer-
baren Ressourcen ist der Schlüssel 
für unsere zukünftige Energiever-
sorgung. CO2-Neutralität bzw. die 
Dekarbonisierung (Ausstieg aus Öl 
und Gas) unserer Energieerzeugung 
sind die maßgebenden Hebel zur 
Bekämpfung der Klimaerwärmung. 
Dazu haben wir uns auch im aktuell 
gültigen Energieleitbild verpflichtet.

Energie aus Biomasse (z.B. Holz) 
und Windkraft werden dabei immer 
wieder diskutiert. Wir haben uns das 
in unserer Gemeinde angeschaut: Ein 
Fern- bzw. Nahwärmenetz für unsere 
Gemeinde, das durch Holz (Hack-
schnitzel, usw.) gespeist wird, klingt 
grundsätzlich in Bezug auf die CO2-
Neutralität gar nicht so schlecht. 
Warum eine Holzheizung in der Öko-
bilanz so gut abschneidet, ist leicht 
erklärt. Ein Baum entzieht der Luft 
über viele Jahre, bis er stirbt oder ge-
fällt wird, aktiv CO2. Dieselbe Menge 
an Kohlenstoffdioxid wird an die Luft 
wieder abgegeben, egal ob das Holz 
danach verbrannt wird oder im Wald 
verrottet. Hier wird jedoch gerne 
ein kleines, aber wichtiges Detail 
übersehen. Bei der Verbrennung 
von Holz wird die über einige Jahr-
zehnte im Holz gespeicherte Menge 
an CO2 innerhalb weniger Stunden 
in die Atmosphäre ausgestoßen. Die 
freigesetzte Menge an Kohlenstoff-
dioxid muss dann wieder über Jahr-
zehnte durch Aufforstung der Wälder 
aufgenommen werden. 

Die CO2-Neutralität der Biomasse 
kann nur erreicht werden, wenn 
das Abholzen der Wälder sich mit 
der Aufforstung dieser Fläche im 

Gleichgewicht befindet. Wir haben 
festgestellt, dass eine solche Bio-
masse-Fernwärme nur dann sinn-
voll zu betreiben ist, wenn der Be-
darf an Biomasse lokal aus einem 
Umkreis von ca. 50 Kilometern ge-
deckt werden kann. In unserer Ge-
meinde bzw. im Umkreis von 50 
km kann jedoch nicht genug Holz 
geerntet werden, um ein Fernheiz-
werk in der notwendigen Dimension 
entsprechend zu versorgen. Holz 
müsste mit LKW aus entfernteren 
Gegenden angeliefert werden, was 
die CO2-Neutralität einer solchen 
Anlage weitgehend hinfällig macht. 
Vom erhöhten LKW-Verkehrsauf-
kommen in unserer Region ganz ab-
gesehen. 

Eine aktuelle Studie des Landes Tirol 
hat ergeben, dass es im Bereich 
Rofan einige grundsätzlich geeignete 
Standorte mit genügend Wind-
potenzial für Windkraftanlagen gibt. 
Hier gilt es, die Entwicklungen weiter 
genau zu beobachten und ggf. ge-
eignete Projekte weiter zu verfolgen. 

Rasch umsetzbare und sinnvolle 
Projekte, um Energie aus Biomasse 
und Windkraft zu erzeugen, sind 
aktuell noch nicht absehbar. Deshalb 
hat der Gemeinderat von Eben in 
seiner letzten Sitzung beschlossen, 
die Projektidee eines Biomasse-
Heizkraftwerkes nicht weiter zu ver-
folgen. 
Das e5-Team arbeitet in gemeinsam 
mit den Verantwortlichen auf Ge-
meindeebene weiterhin mit Nach-
druck an diesem wichtigen Thema 
und prüft sinnvolle Alternativen. 
Sobald es dazu konkrete, zukunfts-
orientierte und nachhaltige Projekt-
ideen gibt, werden wir die Be-
völkerung weiter informieren.

Nachhaltige Energieversorgung
für unser Gemeindegebiet

Das        Team informiert

Gemeinde Eben fährt 

mit Shell GTL Fuel

Dieser synthetische und umwelt-
freundliche Kraftstoff wird aus Erd-
gas gewonnen. Er wird für die 
Loipengeräte und den Gemeinde-
fuhrpark verwendet und trägt somit 
zur Senkung lokaler Partikel- und 
Stickoxid-Emissionen bei. Zudem 
ist der Kraftstoff im Falle unvorher-
sehbarer Leckagen leicht biologisch 
abbaubar und umweltverträglicher 
als andere am Markt erhältliche 
Treibstoffe. Shell GTL Fuel ver-
brennt sauberer als herkömmlicher 
Dieselkraftstoff auf Erdölbasis und 
produziert somit weniger lokale 
Emissionen (wie zum Beispiel Stick-
oxide) und weniger schwarzen 
Rauch (Feinstaub). Mit Shell GTL Fuel 
wollen wir als Gemeinde unseren 
Beitrag leisten, damit die Luft bei uns 
sauber bleibt.

Videoüberwachung
Wie auf den Schildern ersichtlich, 
wird der Parkplatz vor dem Ge-
meindehaus und der Feuerwehr 
sowie der Bereich um das Ge-
meindezentrum aus Sicherheits-
gründen videoüberwacht. Die Daten 
werden DSVGO-konform gespeichert. 
Auf Anregung des Gemeinderates 
Martin Thaler wird die Beschilderung 
nun an die DSVGO angepasst.
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Gemeinde Eben am Achensee

Umwidmung Pertisau im Bereich Golfplatzstraße
Der Eigentümer des Gst. Nr. 749/9 KG Eben be-
absichtigt, ein Personalhaus für Mitarbeiter des Alpen-
hofes zu errichten. Bereits die derzeitige Widmung als 
landwirtschaftliches Mischgebiet lässt die Errichtung 
eines Personalhauses zu, durch die beantragte Fest-
legung einer Sonderflächenwidmung wird die Nutzung 
raumordnungsrechtlich dezidiert vorgegeben. Die 
Umwidmung wurde bereits vom Bau- und Raum-
ordnungsausschuss grundsätzlich positiv bewertet. 
Ein Auszug aus der dazugehörigen Diskussion: „Laut 
GR Paul Astl ist Ziel solcher Widmungen die Schaffung 
von ausreichendem Wohnraum und Arbeitsplätzen, vor-
wiegend für die ortsansässige Bevölkerung. Dies wider-
spricht der Widmung Personalhaus. GR Hans Entner sieht 
diesen Widerspruch nicht, im Gegenteil, Arbeitsplatz und 
Wohnraum ist Lebensraum für die Mitarbeiter. GR Mag. 
(FH) Katrin Rieser teilt dazu mit, dass ein Personalhaus im 
landwirtschaftlichen Mischgebiet bereits gebaut werden 
kann, auch GR Hermann Wörndle klärt noch einmal auf, 
dass mit dieser genauen Festlegung der Nutzungszweck 
fixiert wird, um zu verhindern, dass andere Projekte ent-
stehen. GR Mag. (FH) Martina Entner teilt dazu mit, dass 
man sich zu einem neuen Tourismusprojekt (Alpenhof) 
entschieden hat und sich die Gemeinde nun durch diese 
Festlegung absichert. GR Paul Astl versteht die Hinter-
gründe, ist allerdings der Meinung, dass auch für Ge-
meindebürger, die kein Interesse am Tourismus haben, 
auch noch etwas überbleiben soll. Über Nachfrage von 
GR Maria-Luise Gerstenbauer soll das Personalhaus für 
das Projekt Alpenhof entstehen.“

Der Gemeinderat beschließt sodann mit 14 Stimmen und 
1 Gegenstimme, das Gst. Nr. 749/9 KG Eben in Sonder-
fläche Personalhaus umzuwidmen.

Umwidmung Maurach, ehemalige Hofstelle Hackl
Die Eigentümer der Gst. Nr. 471 und .60 KG Eben be-
absichtigen, die ehemalige Hofstelle Hackl abzureißen 
und zwei Wohneinheiten, eine für den Eigenbedarf und 
eine zur Vermietung zu errichten. Dafür ist es erforder-
lich diese beiden Grundstücke von derzeit Freiland in 
landwirtschaftliches Mischgebiet umzuwidmen. Diese 
Widmung hat der Gemeinderat sodann einstimmig be-
schlossen.
 
Verkehrstechnische Überprüfung Wiesenweg
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass GR Martin Thaler 

an ihn herangetreten ist und die Überprüfung einer ver-
kehrsberuhigten Zone – Beispiel Wohnstraße – für den 
Wiesenweg angeregt hat. Auszug aus der Diskussion: 
„Laut Vize-Bürgermeister Armin Gruber ist dies nicht not-
wendig, 90 % der Anrainer möchten das nicht, es gibt 
auch eine Unterschriftenliste dazu. Es gebe wichtigere 
Straßen, wo mehr Kinder wohnen, so z.B. die Fichten-
gasse. Es folgt eine rege Diskussion, der Bürgermeister 
teilt sodann mit, dass GR Martin Thaler den Wiesenweg 
angeregt hat und deshalb dieser nun im Fokus der Dis-
kussion steht, er möchte daher für den Wiesenweg eine 
sichere Lösung. GR Andrea Kohler-Widauer teilt als Ob-
frau des Verkehrsausschusses dazu mit, dass es wohl 
sinnvoll sein wird, ein generelles Konzept für das gesamte 
Gemeindegebiet zu erstellen. Auch Vize-Bürgermeister 
Armin Gruber schlägt ein Verkehrskonzept für das 
gesamte Ortsgebiet vor.“

Der Bürgermeister verweist daraufhin diesen Tages-
ordnungspunkt an den Verkehrsausschuss mit dem Er-
suchen, über ein generelles Verkehrskonzept für das 
gesamte Ortsgebiet Maurach weitergehend zu beraten.

Verlegung Radweg Buchau
Auf Anfrage von GR Florian Moser bezüglich des Projekts 
Verlegung Radweg Buchau, gibt der Bürgermeister 
bekannt, dass die Verträge von der Stadt Innsbruck vor-
liegen und das Projekt laut Tourismusverband für Herbst 
terminisiert ist.

Umstrukturierung Krankenhaus Schwaz
Vize-Bürgermeister Armin Gruber hat in Vertretung des 
Bürgermeisters bei der vergangenen Krankenhausver-
bandssitzung teilgenommen, in der die Umstrukturierung 
des Krankenhauses (Neubau Pflegeschule, Um-
strukturierung Apotheke, etc.) vorgetragen wurde. Es 
sind Adaptierungen notwendig. Dazu wurde ein Konzept 
ausgearbeitet, welches in den nächsten 8 Jahren 
realisiert wird. Dazu werden Kosten in der Höhe von ins-
gesamt 80 Millionen Euro in die Hand genommen, wovon 
ein Betrag von 32 Millionen Euro auf die Gemeinden zu-
kommen wird. Den größten Teil der Umstrukturierung 
stellt der Neubau der Pflegeschule dar, für welche ein 
Betrag von 13 Millionen Euro kalkuliert wurde. Diese Um-
strukturierung wurde einstimmig vom Krankenhausver-
band beschlossen.

Neues Grundstück für sozialen Wohnbau in Maurach
Der Bürgermeister berichtet über eine erfreuliche Er-
rungenschaft für die Gemeinde. Er hat mit Landes-
hauptmann-Stellvertreter Geisler, der Straßenmeisterei 
und der Neuen Heimat Tirol das Gst. Nr. 268/6 KG Eben 

AUS DEM GEMEINDERAT
Sitzung vom 10. Juli 2023
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Gemeinde Eben am Achensee

am Achensee im Ausmaß von ca. 8500 m² für sozialen 
Wohnbau ausverhandelt, welches sodann Gemeinde-
bürgerinnen und -bürgern zur Verfügung gestellt werden 
kann. Er hofft u.a. damit den Wohnbedarf für die nächsten 
10 Jahre decken zu können. Derzeit ist das Grundstück 
noch als Freiland gewidmet, es gibt allerdings bereits Be-
bauungsstudien.
Die im Hoangascht abgebildeten Protokolle sind eine 
Zusammenfassung der GR-Sitzung. Alle vollständigen 
Gemeinderatsprotokolle mit Anmerkungen zum Ent-
scheidungsprozess sind auf der Website der Gemeinde 
www.eben.tirol.gv.at/unter dem Menüpunkt „Politik“ - 
Sitzungsprotokolle zu finden.

Stellenausschreibungen
Hortleitung Hort MOSAIK 4.14 (40 Wochenstunden)

Stützkraft für den Hort (15-20 Wochenstunden) 

Reinigungskraft (15 Wochenstunden)

Jugendbetreuer:in (10 Wochenstunden)

Freizeitpädagog:in (5-15 Wochenstunden)

Alle weiteren Infos zu den ausgeschriebenen Stellen (An-
forderungen, Aufgaben und Einstufungen) sind online 
(www.eben.tirol.gv.at) zu finden oder telefonisch unter 
05243/5202-21 (Katrin Rieser) zu erhalten. 

Die Einstellungen erfolgen nach den Bestimmungen des 
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012. Die aus-
sagekräftige Bewerbung inkl. Lebenslauf, Ausbildungs- 
bzw. Arbeitszeugnissen schickst du bitte bis spätestens 
07. August 2023 per Post an die Gemeinde Eben am 
Achensee, Dorfstraße 28, 6212 Maurach oder per E-Mail 
an bewerbung@eben-achensee.tirol.gv.at.

Wohnungsausschreibungen 
In der Wohnanlage der Neuen Heimat Tirol, im 
Mondscheinweg 3 in Pertisau, wird die geförderte 
3-Zimmer-Wohnung Top 4 (75,89 m² im 1. Stock), 
ab September 2023 neu vermietet. Die monat-
liche Miete inkl. Betriebskosten beträgt € 991,09. Vor 
Wohnungsübergabe ist eine Kaution von € 2.000,00 
zu zahlen. Interessierte können ihre Bewerbung inkl. 
Bewerbungsformular bis zum 31. August 2023 bei der 
Gemeinde Eben a.A abgeben. Es gelten die Wohnungs-
vergabekriterien der Gemeinde Eben. Es werden nur 
vollständige Bewerbungen (Bewerbungsbogen inkl. 
aller erforderlichen Informationen und Unterlagen) ent-
gegengenommen. Wir möchten auf folgende Voraus-
setzung für die Berücksichtigung der Bewerbung hin-
weisen: Ein Hauptwohnsitz in der Gemeinde Eben, 
der bereits seit mind. 5 Jahren besteht, oder ein zuvor 
mind. 10 Jahre durchgehend gemeldeter Haupt-
wohnsitz. Ebenso ist für die Zuteilung einer 3-Zimmer-
Wohnung mind. ein 2-Personen-Haushalt nötig. Das 
Bewerbungsformular und die Wohnungsvergabe-
kriterien liegen auf der Gemeinde auf oder können 
auf www.eben.tirol.gv.at unter „Formulare“ herunter-
geladen werden. Für weitere Auskünfte stehen wir 
unter 05243/5202 zur Verfügung.

Die Gemeinde Eben freut sich auf deine Bewerbung!

Jugendzentrum 
„Young Village“

Das Jungendzentrum „Young Village“ der Gemeinde 
Eben befindet sich im Jugendraum des Gemeinde-
zentrums Maurach und hat sich zu einem spannenden 
Treffpunkt für Jugendliche zwischen 10 und ca. 18 
Jahren etabliert. Gibt es jemanden, der nicht mehr be-
nötigte Sofas, Couches oder einen Kühlschrank be-
sitzt und sie den Jugendlichen zur Verfügung stellen 
möchte? Wir freuen uns über deinen Anruf bei unserem 
Jugendbetreuer Peter Moysey unter der Telefonnummer 
0680/3177808. Vielen Dank! 

Turn- & Tanzverein Achensee 
Am 1. Juni 2023 durften wir den Schülern der Klassen 
2a und 2b der Mittelschule Achensee statt einer 
Turnstunde einen Tanzworkshop anbieten. Über den 
spontanen überraschenden Besuch des ASKÖ Bundes-
referentenstellvertreter für Turnen, Felix Hollerwöger, 
während eines Kurzurlaubs in Tirol freuten sich die Trainer 
und Kinder des Turn- und Tanzverein Achensee.
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Gemeinde Steinberg am Rofan

Tag der offenen Baustellentür
Am Montag, dem 10. Juli 2023, nutzten rund 30 Gemeindebürgerinnen 
und -bürger die Gelegenheit, sich im Rahmen der „Offenen Baustellen-
tür“ über den Baufortschritt beim Neubau des Gemeindebau- und 
Recyclinghofes zu informieren. Bgm. Helmut Margreiter, Architekt DI 
Christian Hammerl, Baumeister Ing. Christoph Eller (Bauaufsicht) und DI Lydia 
Auer (Tiefbau) teilten Wissenswertes über das Bauvorhaben mit. Nachdem 
bereits im Herbst 2022 mit den Erdarbeiten begonnen wurde, erfolgte am 05. 
Juni 2023 mit den Baumeisterarbeiten der offizielle Baustart. In den nächsten 
Wochen werden die Fertigteilwände ausbetoniert, die Montagegrube versetzt 
und der Hallenboden eingebaut sowie im August das Dach errichtet. Das 
Gebäude ist bei einem Bauvolumen von rund 5.270 m³ ca. 15 m breit sowie 
48 m lang und zoniert sich in vier Nutzungseinheiten (Werkstatt/Lager mit 
Aufenthaltsraum, beheizte Fahrzeughalle, Lager- und Maschinentrakt, Splitt-
box mit Wertstoffsammelstelle). In zwei separaten, kleinen Bauteilen befindet 
sich noch die Grünschnittbox mit Tankstelle und eine Abgabestelle für Rest-
müll. Die Baukosten inkl. Planungs- und Nebenkosten belaufen sich auf rund 
1.850.000 € (netto). Parallel zum neuen Bauhof wurde auch die Zufahrtsstraße 
ausgebaut, und in diesem Zuge der Bauplatz mit allen Versorgungsleitungen 
(Wasser, Kanal, Breitband, Strom) erschlossen. Allen, die zum Gelingen der 
„Offenen Baustellentür“ beigetragen haben, ein herzliches Vergelt’s Gott!

Bürgermeister Helmut Margreiter, Architekt DI Christian Hammerle und Bmstr. Ing. Christoph Eller informierten 

interessierte Bürgerinnen und Bürger.

In memoriam 
Margarete Moser 

Der Kirchenchor Steinberg am 
Rofan verabschiedete sich von 
Ehrenmitglied Margarete Moser, die 
am 20. Juni 2023 verstorben ist. Seit 
1956 als Organistin in der Pfarrkirche 
Steinberg tätig, wurde Margarete im 
Jahr 2016 mit der Johann-Haydn-Ver-
dienstmedaille in Gold der Erzdiözese 
Salzburg für besondere Verdienste 
im Bereich der Kirchenmusik geehrt. 
Im Jahr 2022 wurde sie nach über 
60 Jahren Dienst im Chorwesen zum 
ersten Ehrenmitglied des Kirchen-
chores Steinberg ernannt und dafür 
auch vom Chorverband Österreich 
geehrt. Neben ihrer Mitgliedschaft im 
Kirchenchor, dem Steinberger Sing-
kreis, dem Lehrerchor Unterland und 
beim Musikkollegiumchor Schwaz, 
gab Margarete auch zahlreichen 
Steinberger Kindern Unterricht in ver-
schiedenen Instrumenten. Auch in 
der Gemeinde Steinberg war sie ein 
sehr aktives und geschätztes Mit-
glied. Geboren in Niederösterreich, 
trat sie mit jungen 19 Jahren ihren 
Dienst als Lehrerin in der Volksschule 
Steinberg an. Insgesamt leistete 
sie 40 Dienstjahre, davon 35 Jahre 
als Direktorin, in der Volksschule 
Steinberg. Außerdem war sie viele 
Jahre als Gemeinderätin, Chronistin 
und Pfarrgemeinderätin tätig. 
Die Gemeindechronik „Das Buch von 
Steinberg“, in Zusammenarbeit mit 
Dr. Rudolf Röder, und der Bildband 
„Steinberg am Rofan - ein Tiroler 
Bergdorf im Wandel der Zeit“, in Zu-
sammenarbeit mit Pater Thomas, 
hat Margarete mitverfasst. Für ihren 
über 40-jährigen Verdienst als Orts-
chronistin und Leiterin der Bücherei 
Steinberg wurde sie im Jahr 2019 
vom Tiroler Bildungsservice geehrt.  
Durch ihr vielfältiges Wirken in allen 
kulturellen Bereichen der Gemeinde 
Steinberg wurde Margarete im Jahr 
1994 das Verdienstkreuz des Landes 
Tirol verliehen und 1997 die Ehren-
bürgerschaft der Gemeinde Stein-
berg für ihr großes Engagement in der 
Gemeinde und für ihr Lebenswerk.

Am 12. und 13. Juni 2023 durfte die Volks-
schule Steinberg wieder an den Tennis-
Schnupperstunden des TC Achenkirch 
teilnehmen. Trainerin Julia fand genug Zeit 
für jedes Kind, um gezielt an den Fähig-
keiten jedes Einzelnen zu arbeiten und 
diese weiterzuentwickeln. Außerdem hatte 
Julia einige neue Spiele für den Spaß an 
der Bewegung auf Lager. Vielen Dank an 
den Tennisverein Achenkirch, besonders an 
Michael Klosterhuber, für die Organisation.

Tennis-Schnupperstunden
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Am Freitag, dem 23. Juni 2023, feierten der Kindergarten und die 
Volksschule Steinberg mit allen Eltern und geladenen Gästen ein Grill-
abschlussfest. Bestens versorgt mit leckeren Salaten und Nachspeisen, die 
von den Eltern mitgebracht wurden, und köstlichem Grillfleisch, zubereitet von 
unserem „Grillmeister“ Matthias Lengauer, war das Fest für alle ein voller Erfolg. 
Nach dem Essen, das noch im Jugendraum stattfinden musste, besserte sich 
glücklicherweise das Wetter und die Kinder konnten sich am Spielplatz aus-
toben und die aufgebauten Spielstationen ausprobieren. Auch in diesem Jahr 
verabschiedeten sich wieder zwei Kinder in ihren nächsten großen Lebens-
abschnitt. Gabriel besucht ab Herbst die Volksschule Steinberg und Sarah 
wird in die NMS Maurach wechseln. Wir wünschen beiden einen guten Start 
und alles Gute für die spannende Zeit. Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Helfer und die Gemeinde Steinberg, die uns erneut mit dem Grillfleisch 
unterstützt hat.

Inselfest im Kindergarten 
Eine tolle Überraschung erlebten die Kindergarten-
kinder im Juni 2023: Gemeinsam reisten sie bei 
schönstem Wetter im Garten hinter dem Kindergarten 
zur „Insel Steinbergien“. Und von der Reise berichteten 
die Kinder: „Die Insel Steinbergien war auf der Suche 
nach einem neuen Inselkönig. Wir Steinberger Kinder-
gartenkinder machten uns sofort auf den Weg. Wir hatten 
viele spannende Abenteuer zu bestehen, bevor wir ans 
Ziel kamen. Die Schiffe mussten über das Meer gefahren 
werden, wilde Affen mussten wir verjagen, Enten wollten in 
einen anderen Teich, Blumen und Bananenblätter wurden 
gesammelt, sogar einen hungrigen Hai haben wir gefüttert. 
Natürlich durfte eine gute Stärkung nicht fehlen, gut, dass 
wir eine eigene Inselköchin dabeihatten.“ Am Ende hat 
der Inselbewohner Hula erkannt, dass die Steinberger 
Kindergartler alle mutig, schnell und vor allem im Team 
unschlagbar sind - und sie alle zu Inselkönigen ernannt. 

Grillabschlussfest

Die frisch gebackenen Inselkönige (v.l.) Timur, Thomas, Felix, Lea, Gabriel und 

Valentino.

Freuen sich schon auf das neue Abenteuer Schule: 

Gabriel und Sarah. 

Besuch
beim Bäckermeister 

Nachdem Bäcker Alexander von der Bäckerei Adler 
in Achenkirch die Schule besucht hatte, machte sich 
die Volksschule Steinberg auf den Weg, den Brot-
sommelier zu besuchen. Groß war die Freude darüber, 
dass die Kinder nach ein wenig Theorie das Wissen 
in die Praxis umsetzen konnten: Gemeinsam wurde 
frisches Brot gebacken. Natürlich durften die Volks-
schülerinnen und -schüler ihr Back-Kunstwerk mit nach 
Hause nehmen, auch wenn es nicht alle Brote bis dahin 
schafften, weil sie vorher genüsslich verzehrt wurden. 
Nach dem Brotbacken ging es noch in die Bibliothek 
der Volksschule Achenkirch, wo Direktorin Angelika Erler 
die Kinder erwartete. Dort konnten diese in den Büchern 
schmökern, wodurch die Wartezeit auf den Bus zurück 
nach Steinberg wie im Flug verging.

Brotbacken mit Alexander Adler: Passend gekleidet, schreiteten alle Kinder fröh-

lich zur Tat.

Gemeinde Steinberg am Rofan



Gemeinde Wiesing

Kurzer Rückblick: Am Palmsonntag nach der Messe veranstalteten 
wir wieder einmal das Pfarrkaffee. Mit über 160 Gästen war der Ge-
meindesaal dieses Jahr sehr gut besucht. Wir danken allen „Kuchen-
bäckerinnen“ für die wunderbaren Torten. Der Erlös kommt einem 
sozialen Zweck innerhalb der Gemeinde zugute.

Traditionell begleiten Bäuerinnen bzw. 
Frauen im ländlichen Raum bei Prozessionen 
die Mutter Anna-Statue. Mit den schönen 
Unterinntaler Kassettln ergibt dies immer ein 
festliches Bild. Danke allen Begleiterinnen!

Infos der Wiesinger Bäuerinnen 

So schmeckt der Sommer: Rosenblüten Sirup
ca. 100 g Rosenblütenblätter (ungespritzt!) | 1L Wasser | 1 kg Zucker | ca. 10 g Zitronensäure bzw. Zitronensaft 

Zubereitung: Die Duftrosenblüten mit dem Wasser aufkochen und etwas ziehen lassen (30 Minuten). Den 
Rosenblütensud abseihen und mit den restlichen Zutaten aufkochen, anschließend in saubere Flaschen füllen. Hält 
mindestens 1 Jahr. Viel Spaß beim Herstellen und Genießen!

Vorstandswahl & Ehrungen bei der Schützengilde
Schießsport ist ein idealer Freizeitausgleich, um 
abzuschalten und sich in Konzentration zu üben. 
Es muss nicht jeder oder jede ein Weltmeister werden 
- allein der Vereinszusammenhalt ist in unserer Gesell-
schaft sehr wichtig. Unser Sport kann von jedem aus-
geübt werden, ob Frau oder Mann, jung oder alt. Es geht 
darum, Kameradschaft zu pflegen, sich im sportlichen 
Wettkampf zu messen, aber auch um Hilfsbereitschaft 
bei Problemen aller Art. 

Wahl des Vorstands & Ehrungen 
Im Beisein des 1. Landesoberschützenmeisters Andreas 
Hauser und der 2. Bezirksschützenmeisterin BSB Schwaz 
Karin Emberger haben wir kürzlich zwei Schützen-
gildemitglieder geehrt. Alois Hubert Schiestl und Georg 
Guggenberger: Ihr habt euch die Ehrung zum Ehrenober-
schützenmeister bzw. Ehrenschützenrat verdient! Danke 
für euer Engagement seit 1986.

Andreas Hauser, Stefan Schiestl, Hubert Schiestl, Georg Guggenberger und 

Karin Emberger bei der Ehrung (v.l.).
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Danke auch an den gewählten Vorstand für eure Bereit-
schaft zur Mitgestaltung unseres Vereins. Herzliche 
Grüße, euer Oberschützenmeister



EVENTS

Änderungen vorbehalten. Bitte informiert euch bzgl. der Veranstaltungen online unter www.achensee.com.

Di, 15. August

Achensee‘r Seefest‘l mit Sautrogrennen

Ab 11.00 Uhr beim Badestrand Achenkirch. 

Weitere Infos auf Seite 2.

Di, 01., 08., 22. & 29. August

Platzkonzerte Achenkirch

Ab 20.15 Uhr in der Mehrzweckhalle.

Inklusive Gastauftritt der Schuhplattler des 

Trachtenvereins Jenbach. Eintritt frei!
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Sa, 12. August

Riesenwuzzler Turnier in Wiesing

Ab 10.00 Uhr beim Sportplatz. Meldet euch 

& euer Team via Facebook, Insta, WhatsApp 

oder per Telefon (0650/4504736) beim 

Guggala Pass Wiesing an. Highlights: Bier-

kistenkraxeln, Hüpfburg, uvm. Nenngeld 

48,00 € pro Team (6 Spieler).

Sa, 19. August

Wiesinger SummaGaudi

Ab 11.00 Uhr beim Dorfplatz Wiesing. 

Die JB/LJ Wiesing freut sich auf zahl-

reiche Besucher bei der zweiten Wiesinger 

SummaGaudi! Musikalisch umrahmt wird 

das Fest durch die Band „Stark und Bearig“.

Für Speis und Trank ist gesorgt. 

Sa, 19. August

SommernachtsFest

Ab 19.00 Uhr im VZ Maurach. Für aus-

gelassene Partystimmung sorgt ein Live 

DJ! VVK: 5,00 €, AK: 7,00 €. Karten 

sind bei allen Mitgliedern erhältlich. Die 

Mauracher Vereine (FC Achensee, LJ Eben 

und Mauracher SeeTeufel) freuen sich auf 

euer Kommen!

Mo, 07. & 14. August

Gemeinsames Singen am See

Ab 20.00 Uhr im Fischergut Pertisau mit 

Edith und Karen. Bekannte Volkslieder vom 

Wandern, von der Natur und der Freude 

des Lebens. Eintritt frei!

So, 27. August

Echte Volksmusik

Von 11.00 bis 15.00 Uhr auf der Gföllalm. 

„Tirol zualosen - Musikantenhoangart“. 

Der Singkreis Achensee, die Achentaler 

Spielleut, die Weisenbläser und die Wirts-

leute freuen sich auf euren Besuch! Die Ver-

anstaltung findet auch bei Schlechtwetter 

statt. Eintritt frei!

Sa, 26. August

Mountain Kids Race

Start des Rennens ab 10.00 Uhr. Start und 

Ziel ist in Achenkirch beim Alpen Caravan 

Park Achensee. Nenngebühren, weitere 

Infos zum Programm & Anmeldungen 

findet ihr unter www.wsv-achenkirch.at.

Di, 01. August

Yoga am See

Jeden Dienstag 07.00 Uhr & Donnerstag 

08.00 Uhr auf der Liegewiese am Seespitz. 

Spontan oder mit Anmeldung. Preis auf 

Spendenbasis. Anna Kathalina Langer, Tel.: 

0681/81824152, www.annakathalina.com.

Mi, 02., 16. & 30. August

Platzkonzerte im Fischergut Pertisau

Ab 20.30 Uhr. Platzkonzert der BMK Eben. 

Eintritt frei! Am 30. August findet das Platz-

konzert beim Vorplatz Achenseeschifffahrt 

statt. (Ausfall bei Schlechtwetter)!

Mi, 02., 09,. 16., 23. & 30. August

Platzkonzerte Maurach

Ab 20.30 Uhr beim Musikpavillon Eben 

(bei Schlechtwetter im VZ Maurach). Platz-

konzert der BMK Eben oder einer Gast-

Musikkapelle. Am 09. August 2023 beim 

Atoll Achensee/SEE-Bad. Eintritt frei!

Fr, 11. August

Chill & Jump #achensee

Ab 18.00 Uhr beim Hochsteg in Pertisau. 

Weitere Infos auf Seite 8.

Fr, 11. August

Summerclassics Achenkirch

Ab 20.15 Uhr im Annakirchl. Barocktrio 

Zillertal. Weitere Infos auf Seite 11. 

Sa, 19. August

12. Kajakrennen am Achensee

Ab 10.00 Uhr beim Bootshaus Badestrand 

Seespitz. Eine Veranstaltung für Renn- 

und Breitensport sowie Hobbypaddler! 

Zugelassen sind alle „Kanu“ Bootstypen. 

Weitere Infos bzw. Anmeldungen unter 

kajakverein.achensee@gmail.com.

Sa, 12. & So, 13. August

Feuerwehrfest der FF Steinberg

in der Festhalle Steinberg

Samstag ab 20.30 Uhr: Unterhaltung mit 

„Hoamatwind“. Sonntag: Frühschoppen ab 

11.30 Uhr mit der BMK Steinberg, danach 

Festausklang mit muskalischer Unter-

haltung. Eintritt: freiwillige Spenden.

Do, 03., 10., 17., 24. & 31. August

Sundowner

Sonnenuntergangs-Rundfahrt mit DJ. Ein-

stieg: 17.45 Uhr in Pertisau. Preise findet ihr 

online. Reservierung erforderlich! Weitere 

Infos: www.achenseeschifffahrt.at.

Fr, 04., 11., 18. & 25. August

Summer Vibes

Rockige Summer Vibes mit Burger, Bier- & 

Ginspezialitäten genießen. Live gespielte 

Rock Classics laden zum Abfeiern ein! Ein-

stieg: 17.45 Uhr in Pertisau. Preise findet ihr 

online. Reservierung erforderlich! Weitere 

Infos: www.achenseeschifffahrt.at.

So, 20. August

Bauern- und Handwerksmarkt

Ab 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 

Achenkirch mit den „3 Gfierig‘n“. Die 

Achenkircher Bäuerinnen freuen sich auf 

euer Kommen. Programminfos findet ihr 

auf Seite 11.

Do, 03. August

Kolumbianische Nacht

mit den Musikern „Grupo Palchukan“

Ab 18.30 Uhr im s´Acherl in Achenkirch. Ein 

Sommernachtskonzert, das eure Seele be-

rührt. Eintritt frei!

Do, 03., 10,. 17., 24. & 31. August

Platzkonzerte Wiesing

Ab 20.15 Uhr beim Musikpavillon.

Eintritt frei!

Mi, 02., 09., 16., 23. & 30 August

Heimatbühne Achenkirch

Um 20.15 Uhr in der Mehrzweckhalle 

Achenkirch. Theater „Ein Loch in der 

Wand“. VVK im Infobüro Achenkirch.

Mo, 14. August

Life Radio Sommertour - SEE-Bad

Ab 11.00 Uhr beim Atoll Achensee. Weitere 

Infos unter www.atoll-achensee.com.
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